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Jetzt Haftbefehl gegen
38jährigen Schlierseer

Südtirol 1" den Münchnern da-
zr*'ischen.

Am 25. August 1989 soll Walter
M. den Schwarzenstein erkiom-
men haben. um den mißiiebigen
Konkurrenten zu eiiminieren.
Nachdem ein wegen früherer
Vorfälle posticrter Wächter die
Sendestation kurzfristig verlas-
scn.hattc. soll der 38jährige ein
Loch in in die Außenwand ee-
schlagcn. Dieseiöl erngeleitet uid
in Brand gesteckt haben. Der
Container brannte völlig aus. der

Als Antenne Bavern 1gB9 den
Sendebetrieb staitete, mußten
die Betreiber feststelien. daß ihre
Frequenz von 101,3 MHz bereits
besetzt war. Vom 8300 },Ieter ho-
hen Schwarzenstein in den nord-
itaiinischen Alpen funkte ,.Radio

Prozeß wegen Anschlag auf Sender in Südtirol erneut geplatzt
nahme w'urde der Fall an das
Landgericht IVltrnchen vern'iesen.
Die ursprüngliche Anklage auf
Zerstörung eines Bauwerkes
wurde auf schwere Brandstif-
tung erweitert. Der Prozeß wurde

Schliersee/München Im privatfunkge-
schäft wird mit harten Bandagen gekamfft.
Der Schlierseer Walter M. (gB), ehemaliler
Mitarbeiter von Antenne Bayern, soll Äit
einem Brandanschlag einen Konkurrenzsender
in Südtirol buchstäbiich ausgeschaltet haben.
Das Amtsgericht Miesbach verwies den Fall an
das Landgericht München II. Doch der prozeß
platzte zweimal: Nach Walter M. wird jetzt mit
Haftbefehi gefahndet.

Schaden betrug BOO OOO Mark.
Der Verdacht fiel schnell auf

Walter NI. Er hatte im Oktober
19Bi ,.Radio Brenner,,, die Vor-
gangerstation von ,,Radio Südti_
rol 1" mit Steinen beworfen und
war deshalb zu einer Geldstrafe

auf den 21. Juli diesen Jahres an-
beraumt. Wegen einer ,.Zahnbe-
handlung" platzte der Termin.

Auch zur zweiten Verhandlung
erschien Walter M. jetzt nichtl

Sein Verteidiger hat inzwischen
das }landat niedergelegt. Vom
Landgericht wurde- ku"rzfristic
noch ein Pfiichtverteidieer bel
stellt. Doch dessen Schrelben an
Walter M. blieb unbeantwortet.
Dre-Wohnung des B8jährigen in
Schliersee wurde von poüZeibe-
amten ieer vorgefunden.

Bis vor 14 Tagen soll Waltcr IlL
noeh als Geschäftsführer beim
Lokalsender,,Alpen-Welle,, auf
der Schiicrsbergalm gearbeitet
haben.. Auf Anfrage hieß es ge-
srem _dort. daß dei 38jährige In-
zwlschen seine Tätigkeit ,,nie-
dergelegt" habe. Ein li{itarbeiter:
..Wir wissen auch nicht, wo er

verurteilt worden. Im Mai 1g9l
war das Amtgericht Miesbach
Schaupiatz der ersten Verhand-
lung. Walter M. bestritt damals
alle Vorwürfe. Im Gästebuch ei-
ner Berghütte unterhalb des
Schwarzensteins fand sich ie-
doch am 24. August eine Erntia-
gung auf seinen Namen. Nach ei-
nem Schriftgutachten stammte
die Eintragung ,,mit an Sicher-
heit grenzender Wahrscheiniich-
keit" von dcm Anscklasten
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